
 

 

Pressemitteilung 
 

Kairo, 25. Oktober 2021 

 
Ägypten: Fazilität Investitionen für Beschäftigung startet am 
30. November 2021 die erste Wettbewerbsrunde  
Unternehmen und andere Organisationen können sich um Kofinanzierungen bewerben, die bis zu 
10 Millionen Euro pro Projekt betragen. 
 

„Grüne Wirtschaft“ ist ein Schwerpunkt-
thema dieser Wettbewerbsrunde 
In Ägypten gibt es einen starken Druck auf 
die natürlichen Ressourcen des Landes. Wirt-
schaft und Privathaushalte verbrauchen von 
Jahr zu Jahr mehr Wasser und Energie, und 
die wachsende Bevölkerung produziert so viel 
Abfall wie nie zuvor. Die Regierung des Lan-
des hat sich mit der Egypt Vision 2030 das 
Ziel eines nachhaltigen und ressourcenscho-
nenden Wirtschaftswachstums gesetzt. Die 
ägyptische Wirtschaft und der Lebensstan-

dard der Bürgerinnen und Bürger sollen auch in Zukunft wachsen. 
 
Diese Transformation erfordert hohe Investitionen, hat aber auch das Potenzial, dringend benötigte 
Arbeitsplätze im Land zu schaffen. Investitionen in die Grüne Wirtschaft können dabei helfen, 
Treibhausgasemissionen und Umweltverschmutzung zu reduzieren, Energie- und Rohstoffeffizienz 
zu steigern und den Verlust von Biodiversität und Ökosystemdienstleistungen zu verhindern. 
 
Die Fazilität Investitionen für Beschäftigung möchte zu diesem Prozess beitragen und fordert Un-
ternehmen und öffentliche Stellen dazu auf, Projektvorschläge einzureichen, die nachhaltig zur 
Schaffung von Arbeitsplätzen beitragen und zugleich helfen, den Umbau hin zu einer Grünen Wirt-
schaft zu fördern. Um dies zu erreichen, vergibt die Fazilität in einem wettbewerbsorientierten Ver-
fahren Kofinanzierungen, die 1 Million bis 10 Millionen Euro pro Projekt betragen. Die erste Wettbe-
werbsrunde in Ägypten, die am 30. November 2021 um 17 Uhr MEZ veröffentlicht wird, sieht Bewer-
bungen für vier Arten von Projekten vor: 

1. Öffentliche Infrastruktur zur Schaffung von Arbeitsplätzen – nicht gewinnorientiert 
(Fazilität deckt bis zu 90 % der Kosten) 

2. Gemeinwohlorientierte Investitionen, die zur Schaffung von Arbeitsplätzen beitragen – nicht 
gewinnorientiert (Fazilität deckt bis zu 75 % der Kosten)  

3. Projekte, welche Arbeitsplätze im Unternehmen des Projekteigentümers sowie auch in ande-
ren Unternehmen schaffen – gewinnorientiert 
(Fazilität deckt bis zu 50 % der Kosten) 

4. Projekte, welche die direkte Schaffung von Arbeitsplätzen durch Projekteigentümer fördern 
– gewinnorientiert (Fazilität deckt bis zu 25 % der Kosten) 
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Die Fazilität Investitionen für Entwicklung ist ein Investitionsmechanismus, den die KfW Entwick-
lungsbank im Auftrag des deutschen Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (BMZ) geschaffen hat. Sie ist Teil der der Sonderinitiative Ausbildung und Beschäfti-
gung des BMZ. Die Sonderinitiative, die unter der Marke Invest for Jobs auftritt, zielt darauf ab, In-
vestitionshemmnisse zu beseitigen und gute Arbeitsplätze und Ausbildungsmöglichkeiten in den 
Partnerländern in Afrika zu schaffen. Dies sind: Ägypten, Äthiopien, Côte d'Ivoire, Ghana, Marokko, 
Ruanda, Senegal, Tunesien. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen zur Fazilität Investitionen für Beschäftigung und zum Bewerbungsprozess: 
https://invest-for-jobs.com/en/investing-for-employment 
 
Allgemeine Informationen sowie weitere Unterstützungsangebote der Sonderinitiative Ausbildung 
und Beschäftigung finden Sie unter https://invest-for-jobs.com 
 
 
 
 

Wie läuft der Bewerbungsprozess? 

• Die Fazilität lädt Unternehmen und andere interessierte Organisationen ein – ob öffent-
lich oder privat – Projektvorschläge einzureichen, sobald die Wettbewerbsrunde am 
30. November 2021 um 17 Uhr MEZ startet. 

• Ägyptische Unternehmen können als Einzelunternehmen oder im Konsortium mit Unter-
nehmen aus anderen afrikanischen Ländern oder aus der EU/EFTA teilnehmen. 

• Die Fazilität Investitionen für Beschäftigung wird die Bewerbungen auswerten. In ei-
nem ersten Schritt wird auf Grundlage der eingereichten Konzeptpapiere eine Voraus-
wahl getroffen. Anschließend werden die ausgewählten Bewerber um ausführliche Pro-
jektvorschläge gebeten, die anschließend im Detail evaluiert werden. 

Kontaktieren Sie uns! 
 
Für allgemeine Informationen zur Sonderinitiative und 
zur Fazilität Investitionen für Beschäftigung: 
info@invest-for-jobs.com 
 
Für Fragen zur Wettbewerbsrunde in Ägypten: 
cfp-ife.egypt@invest-for-jobs.com 


